
Protokoll

der Ortsbürgergemeindeversammlung Rothrist
vom Freitag, 23. November 2018, 19.00 Uhr,

im Waldhaus Rothrist

Vorsitz: Dr. Ralph Ehrismann, Gemeindeammann
Protokollführer: Stefan Jung, Gemeindeschreiber

Stimmenzähler: Katja Schönle

Stimmberechtigte laut Stimmregister: 500

Anwesende Stimmberechtigte: 33

Nachdem weniger als 100 Stimmberechtigte anwesend sind (20 % aller Stimmbe-
rechtigten) unterstehen alle Beschlüsse dem fakultativen Referendum.

Gemeindeammann Ralph Ehrismann begrüsst zur Ortsbürgergemeindeversamm-
lung, welche ausnahmsweise an einem separaten Abend und nicht wie üblich im
Gemeindesaal, sondern im Waldhaus stattfindet. Anlass dazu ist das 50-Jahr-
Jubiläum des Waldhauses. Im Anschluss an die Versammlung offeriert die Ortsbür-
gergemeinde ein Fondue im Freien.

Der Vorsitzende entschuldigt Vizeammann Adrian Schmitter, welcher aus gesund-
heitlichen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen kann.

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladungen rechtzeitig verschickt wurden und
die Unterlagen während 14 Tagen vor der Versammlung in der Gemeindekanzlei
öffentlich auflagen. Eine Abänderung der Traktandenliste wird nicht gewünscht.
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TRAKTANDUM 1

Protokoll

Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 8. Juni 2018 wurde allen
Rednern und Interessierten persönlich zugestellt und konnte bei der Gemeindekanz-
lei bestellt oder im Internet eingesehen werden.

Das Protokoll wird diskussionslos genehmigt.

TRAKTANDUM 2

Budget 2018

Gemeindeammann Ralph Ehrismann gibt einige Erläuterungen zum Budget 2019
ab.

Das Budget der Ortsbürgergemeinde schliesst mit einem Ertragsüberschuss von
CHF 14‘850 ab. Beim Waldhaus resultiert ein Ertragsüberschuss von CHF 2‘720.

Es erfolgen keine Wortmeldungen. Das Budget 2019 der Ortsbürgergemeinde wird
einstimmig genehmigt.

TRAKTANDUM 3

Verschiedenes und Umfrage

Herr Rolf Hofer erinnert daran, dass das Waldhaus vor 50 Jahren von vielen Orts-
bürgern in Frondienst erstellt worden ist. Ortsansässige Metzger und Bäcker spen-
dierten den Arbeitern ein Znüni. Das Waldhaus wurde zu einem beliebten Treffpunkt
der Ortsbürger. Vorher gab es kein Waldhaus in Rothrist.

Herr Rolf Hofer weist darauf hin, dass man bei der Abteilung Finanzen die detaillier-
ten Erläuterungen zum Budget beziehen kann. Darin findet man viele interessante
Informationen. Im Budget sind Pacht- und Mietzinse in Höhe von CHF 34‘000 ent-
halten. Er möchte wissen, von wem dieser Zins bezahlt wird.

Der Leiter Finanzen Peter Baumgartner erklärt, dass es sich um den Pachtzins für
den Lehenhof, den Baurechtszins der EW Rothrist AG für die Trafostation im Lehen
sowie um die Pachtzinse der übrigen Pächter von Landwirtschaftsland handelt.

Herr Hans Braun erwähnt, dass es bei seinen Kühen innerhalb von drei Wochen zu
zwölf Fehlgeburten kam. Die Ursache ist Neospora caninum. Dieser Parasit lebt in
einem komplexen Zyklus: Im Darm der Hunde vermehrt er sich. Frisst eine Kuh mit
Hundekot verunreinigtes Gras, nimmt sie die Parasiten auf, und diese nisten sich in
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ihrem Gewebe ein. Die Erkrankung kann zu Fehlgeburten führen. Trägt die Kuh ein
lebensfähiges Kalb aus, ist dieses ebenfalls infiziert. Sein Schaden beträgt
CHF 30‘000 bis CHF 40‘000. Viele Hundehalter sind sich dieses grossen Problems
nicht bewusst und lassen ihre Hunde auf den Wiesen und Feldern frei herumlaufen
und versäubern. Die Hundehalter sollten auf die Problematik aufmerksam gemacht
werden, z.B. mit einem Merkblatt beim Bezug der Hundetaxe. Allenfalls könnten
auch die Robidog-Behälter mit einem entsprechenden Hinweis versehen werden.

Gemeinderat Hans Rudolf Sägesser erwähnt, dass zu diesem Thema eine Pres-
sekampagne mit dem Zofinger Tagblatt und dem Wiggertaler geplant ist. Hans
Braun ist einverstanden, dass die Presse nun hinzugezogen wird. Er steht als An-
sprechperson zur Verfügung.

Herr Walter Hofer hat festgestellt, dass es nicht selten auswärtige Hundehalter
sind, die ihre Hunde auf den Feldern herumlaufen lassen.

Nachdem sich niemand mehr zu Wort meldet, schliesst der Vorsitzende die Ver-
sammlung um 19.20 Uhr.

Für getreues Protokoll zeugen

Dr. Ralph Ehrismann, Gemeindeammann:  Stefan Jung, Gemeindeschreiber:


